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Keine Spur von Krise 
 

Um neue Software kommt keiner herum. 

Stefan Meier, TruitionGmbHInternet-Dienstleister unter TowerByte-Dach 
profitieren von anhaltender Nachfrage 
Von OTZ-Redakteur Frank Kalla Jena. "Wirtschaftskrise? Das ist für uns 
kein Thema", sagt entspannt Michael Selle, Geschäftsführer der Jenaer 
Firma "the agent factory". 

Während in anderen Branchen immer noch das große Heulen und 
Zähneklappern herrscht, blickt man bei den 28 Mitgliedsfirmen der E-
Commerce Genossenschaft TowerByte eG. im Jenaer Intershop-Turm 
relativ gelassen in die Zukunft und auf die Auftragslage. "Software ist 
immer gefragt", sagt Genossenschaftsvorsitzender Reinhard Hofmann. 
"Gerade bei e-Commerce". Zwar würden die Mitgliedsfirmen derzeit kein 
rasantes Wachstum vorlegen, "aber wir haben auch keinen Stellenabbau 
bei den rund 320 Mitarbeitern", betont er. Auf fünf Turmetagen hat sich die 
Genossenschaft bereits ausgebreitet, die Anmietung weiterer 
Räumlichkeiten wird ins Visier genommen. 

Selle, in dessen Firma Software für mobile Endgeräte entwickelt wird, 
führt die anhaltend positive Geschäftslage auf den anhaltenden Drang 
nach Mobilität zurück. "Mobilität ist ein Grundwert geworden, den man 
nicht ignorieren kann." Aus dem Markt könne man auch nicht einfach 
aussteigen. "Wer das versucht, verpasst den Anschluss." Unter anderem 
entwickeln seine Mitarbeiter mobile Portale für die öffentliche Hand. Mit 
"Tram" beispielsweise können ÖPNV-Unternehmen ihren Kunden alle 
Serviceangebote wie Abfahrt- und Ankunftszeiten über das Handy 
anbieten. Selle startete 2005 mit seinem Unternehmen richtig durch, als 
die ersten Mitarbeiter eingestellt wurden. Heute hat er 30 Frauen und 
Männer unter Vertrag. "Wir haben auch ausgezeichnete Leute aus den 
alten Bundesländern zurückgeholt", sagt der Geschäftsführer nicht ohne 
Stolz. 

Matthias Voigt von der Tourevo Softwareentwicklung hat ebenfalls keinen 
Grund zu klagen. "Das Geschäft zieht wieder an", sagt er. Tourevo erstellt 
unter anderem Online-Angebote für Reiseveranstalter und entwickelt 
Unternehmensverwaltungsprogramme. "Im Tourismus sind die 
Unternehmen im Onlinebereich regelrecht die Getriebenen." So würden 
Reisende nach Portalen verlangen, auf denen sie ihre Urlaubseindrücke 
schildern könnten. "Die Menschen wollen sich mitteilen, über die Qualität 
der Hotels informieren oder einfach nur tolle Fotos ins Netz stellen." 

Stefan Meier von der Truition GmbH kann ebenfalls keine dunklen Wolken 
am Internet-Himmel sehen. Dabei spürte man bei der zu einem 
kanadischen Unternehmen gehörende Jenaer Tochter schon Ende 
vergangenen Jahres die Wirtschaftskrise, da Truition stark auf dem 
nordamerikanischen Markt mit E-Commerce-Lösungen vertreten ist. Dort 
trat man bei Investitionen in den sogenannten elektronischen Handel 
rasch auf die Bremse, nachdem die Zahl der Verbraucherinsolvenzen 
rapide angestiegen war. "Die Kunden streckten ihre Etats zeitlich. Aber: 
Um neue Software kommt in dieser Branche keiner herum", sagt Meier. Im 



 

Gegenteil hätten Kunden, die trotz Krise in ihr Geschäft investierten die 
Situation ihres Online-Shops sogar verbessert. 

Zugute kommt gerade den Startup-Unternehmen im Intershop-Turm, dass 
sie über die Genossenschaft bestimmte Dinge besser abfedern können. 
"Die Gemeinschaft macht sich bezahlt", sagt Voigt. So trage der intensive 
Erfahrungsaustausch dazu bei, neue Ideen zu entwickeln. Zudem könne 
man auf Mitarbeiter anderer Firmen zurückgreifen, wenn Not am Mann 
sei. "Sicher könnten wir uns in kleine Geschäftsräume einmieten, die 
vielleicht preiswerter sind. Aber im eigenen Saft zu schmoren, das bringt 
am Ende gar nichts." Zudem werte die Mitgliedschaft bei TowerByte und 
der Firmensitz im Turm das Unternehmen insgesamt auf. "Das spürt man 
bei Verhandlungen mit potenziellen Kunden." 

Unzufrieden sind die Internet-Pioniere mit dem Standort Jena nur in 
Sachen Internationalisierung. So sei es ein Nachteil, dass an der Uni Jena 
nur wenige ausländische Studenten eingeschrieben seien. "Hier besteht 
klarer Nachholebedarf", ist man sich einig. 
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